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a) 
 
Spezialgesetzliche Aktiengesellschaft 
55 % der Aktien sind im Besitz der öffentlichen Hand (Kantone, Kantonalbanken etc.) 
45 % der Aktien sind im Privatbesitz von Schweizer Bürgern 
Der Bund ist nicht Aktionär. 
 
b) 
 
Der Bankrat besteht aus 11 Mitgliedern. 
6 Mitglieder (inklusive Präsident und Vizepräsident) werden vom Bundesrat gewählt. 
5 Mitglieder werden von der Generalversammlung gewählt. 
 
Die Mitglieder des Direktoriums und die Stellvertreter werden auf Vorschlag des Bankrats vom 
Bundesrat für eine Amtsdauer von sechs Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich. 
 
c) 
 
Der Direktorium bestimmt die Politik der SNB alleine. Der Bankrat ist nur beratend. Ziel = 
Unabhängigkeit und Glaubwürdigkeit 
 
d) 
 

 Erleichterung des Zahlungsverkehrs 
 Gewährleistung der Bargeldversorgung 
 Führung einer Geld- und Währungspolitik im Gesamtinteresse des Landes 
 Aufsicht über die Zahlungs- und Wertschriftenabwicklungssysteme (Aufsicht und Betrieb des 

SCI) 
 
e) 
 

 1. Preisstabilität als Ziel (Inflation LIK < 2 % pro Jahr) 
 2. Entscheidungen auf Inflationsprognose abstützen (3 Jahre) 
 3. Operationelles Zielband für den gewählten Zinssatz (3-Monats-LIBOR) festlegen 

o 1 % breit, aktuell: 0.25 % – 1.25 % 
 
f) 
 
REPO (Repurchase Option Agreement) 

 Liquidität zum Repo-Satz gegen Sicherheiten, 3 Monate später umgekehrtes Geschäft 
 Ziel = LIBOR im Zielband halten 
 Buchung: Forderung aus Repogeschäften/Notenumlauf 
 Einfluss nur auf kurzfristige Zinsen 

 
Lombardgeschäft 

 Liquidität zum Strafzins gegen Sicherheiten bis zur Lombardlimite 
 Nur als Not-Liquidität 

 
g) 
 

 Diskontpolitik = keine Bedeutung seit 1995 (Wechsel der Banken diskontieren bei der SNB) 
 Lombardpolitik = Notventil 
 Repogeschäft = wichtigstes Instrument (gab es vor 2000 nicht) 
 Devisengeschäft = heute selten, früher zentrales Instrument (Kauf und Verkauf von Devisen 

gg. CHF) 
 
Vor 1999 war das Devisengeschäft das wichtigste Instrument. 
 
h) 
 
Die Gewinnausschüttung muss also in SNB-Politik eingeplant werden, weil eine erhöhte 
Inflationsgefahr besteht.  
 



Gewinnquelle der SNB: 
 Seignorage (Prägegewinn, Ausgabe einer 1000er Note mit Kosten von 0.30, Ertrag von 1'000) 
 Zins aus Repogeschäft 
 Goldhandel 
 Devisenhandel 


